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Herren Kreisliga Gr. Süd-Ost

TTC 1970 Schönstadt : TTC 1952 Anzefahr III 
Freitag, 24.03.2023, 20:00 Uhr

TTC 1970 Schönstadt gegen TTC 1952 Anzefahr III 9:0

Im umdatierten Spiel der Herren Kreisliga Gr. Süd-Ost traf der TTC 1970 Schönstadt am Freitag,
den 24. März im 15. Saisonspiel auf den TTC 1952 Anzefahr III. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:
0-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 27:8 zeigt, wie deutlich es letztlich
war. Erstaunlich war, dass der TTC 1970 Schönstadt diese Partie mit 2 und der TTC 1952 Anzefahr
III mit einem Ersatzspieler bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Vaupel / Röser bezwangen Weil / Sprenger in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Bender /
Sohn die Partie gegen Brandt / Groß noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Wagner /
Foks konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Thomas / Weber beim 3:1 nicht
voll zur Entfaltung kommen. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 3:0. Weiter ging es anschließend
mit den Einzel-Matches. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Reinhard Weil
zunächst nicht gut aus, so gewann Günter Vaupel im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit
die gesamte Partie. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Maik Röser wenig später
gegen Tobias Brandt. Da gab es nichts zu rütteln. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 5:0
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Völlig ungefährdet war der Sieg von Sabine Bender
gegen Jörg Sprenger nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 11:9, 9:11, 11:4 nicht verloren.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Anke
Sohn hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, daraufhin gegen
Ingo Groß beim 11:6, 11:9, 11:1 wenig Probleme. Bei einem Spielstand von 7:0 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Nicht einen Satzgewinn überließ Markus Wagner seiner Gegnerin
Celina Weber beim sicheren 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei.
Lange umkämpft war das Spiel zwischen Heike Foks und Steffen Thomas, ehe sich die Spielerin des
TTC 1970 Schönstadt in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Ein eindeutiger Schlagabtausch der
beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht der TTC 1970 Schönstadt am 31.03.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TV 1906 Cölbe, während der TTC 1952 Anzefahr III am 28.03.2023 gegen den TTV
Moischt-Cappel versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC 1970 Schönstadt

Doppel: Vaupel / Röser 1:0, Bender / Sohn 1:0, Wagner / Foks 1:0 
Einzel: G. Vaupel 1:0, M. Röser 1:0, S. Bender 1:0, A. Sohn 1:0, M. Wagner 1:0, H. Foks 1:0 

 TTC 1952 Anzefahr III
Doppel: Brandt / Groß 0:1, Weil / Sprenger 0:1, Thomas / Weber 0:1 
Einzel: T. Brandt 0:1, R. Weil 0:1, I. Groß 0:1, J. Sprenger 0:1, S. Thomas 0:1, C. Weber 0:1


